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TECHNIK
Editorial/Kommentar

Garmisch und die Digitalisierung 
Liebe Leserin, lieber Leser,
waren Sie auch in Garmisch? Haben Sie ihn gemerkt? Den Geist von Garmisch. So ein schnelles 
Internet hatte ich bisher in noch keiner Stadt, in keinem Hotel…  Klar, 25 Jahre Aareon-Kongress, 
wieder Trendgeber bei den Themen. Diesmal Digitalisierung, wohnungswirtschaftsnah von  
kompetenten Referenten in tollen Vorträgen umgesetzt… Danke Ingeborg Esser, Hanne Ramming 
und Kai Heddergott und den viele anderen. Ja, wir denken jetzt mehr digital. Aber beim Denken 
darf es nicht bleiben, packen wir die Digitalisierung in unserer Branche an. Nehmen wir den Geist 
von Garmisch mit. 

Wie immer, bietet die führende 
Fachzeitschrift der Wohnung-
swirtschaft technisch fundierte 
Beiträge, wie sie bei Printmedien 
kaum zu finden sind. Und Sie 
können jederzeit in unserem 
Archiv auf alle früheren Hefte 
zurückgreifen, ohne umstän-
dlich suchen zu müssen. So 
etwas bietet ihnen bisher kein 
anderes Medium der Wohnung-
swirtschaft.  
 
Unser nächstes Heft 58 
erscheint am 29. Juli 2015

PS: Sie sind anderer Meinung? 
Lassen Sie es mich bitte wissen!    

Ach, ja, der Geist von G. Ich hatte mich im Geiste 
schon bei Frauke Schewe, der Aareon-Kongress-
Chefin, für das schnelle Netz bedankt… aber 
ein Garmischer klärte mich auf: Das schnelle 
Internet hat uns Frau Merkel mit Ihrem Gipfel 
gebracht … plötzlich war es da!! Als ob jemand 
nur den Schalter umgelegt hat??!! Kann die Tele-
kom auch schnell in alten Netzen??

Aber zurück zu Wohnungswirtschaft heute-
Technik im Juni: 

Nicht die Vermieter treiben die Mieter in die 
Höhe, vielmehr sind es staatlich verordnete Ne-
benkosten, zeigt eine IW Köln Studie zum 7. Tag 
der Immobilienwirtschaft der ZIA. Ab Seite 4.

Die Berliner Gewobag bietet mit den Ham-
burger Energiedienstleister Urbana Quartier-
Strom, also Mieterstrom an. Hier nimmt sich 
die Wohnungswirtschaft der steigenden Neben-
kosten an. Ab Seite 11

Die Eisenbahner-Baugenossenschaft Mün-
chen-Hauptbahnhof setzt auf das schnelle Netz. 
ebm-Vorstand Klaus Schaffarczik sagt warum. 
Ab Seite 26.

Juni 2015. Ein neues Heft, mit neuen Inhalten. 

Klicken Sie mal rein. 

Ihr Gerd Warda 
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